
51
1698 Mai 20 . [ Abtei ] Muri A
SCHREIBEN VON ABT PLAZIDUS [ ZURLAUBEN] AN DEN LANDVOGT[ IM THUR¬

GAU, BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN]

"Der tobt . Standt Zürich hat Zu fortsetzender huldigung gantz geneigt einge-

williget , mit contestation grosser Satisfaction von des H. bruders Landt-

vogtey Administration , und weilen auch von Übrigen Lobt , [ im Thurgau reg . ]

ohrten obwolen noch nit von allen , jedoch aber a potiori die Ratification des

Kauffs [der Herrschaft Eppishausen durch die Abtei Muri ] eingelanget , als

wehre gesinnet die huldigung den 2 . Juni , das ist Montag nach H. Fronlich-

nambstag fortgehen Zu lassen , wan es dem H. bruder Zumalen gelegen , wie ich

hofe , dan darüber hin bis Johanni , mihr wegen Vorstehenden Visitationen khein

einige Zeit mehr Uebrig . Wil also den 1 . Juny das ist Sontag abends des H.

brudem Und gesambten [ thurgauischen ] Oberambtes in Eppishausen erwarten , wo¬

hin ich Sie fründtlich invitiere . wird bei selbiger Occasion auch nit ermang-

len , die erforderliche Cantzlei und Fertigungs Gelter bei Empfang des expe¬

dierten Hauff 'slibells gebührend abzustatten . [Der Abt von ] St . Gallen [Leo-



degar B ü r g i s s e r ] will indessen von seiner Meinung [ ■

um Lehen der Abtei St . Gallen in der Herrschaft Eppishausen'

nit wenden lassen . "

1) vgl . AH 43/67

Original - AH 42 , 125 und 127 - Blatt 127 leer

■ es ging dabei

- ] sich gantz
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